
Beschlussvorschlag: 
 

1) Die Stadtverwaltung wird beauftragt, einen 24 h-Dienst der städtischen Ordnungskräfte 
an sieben Tagen in der Woche einzurichten. 

2) Um Verstöße gegen die Stadtordnung verstärkt ahnden zu können, soll die zivile 
Bestreifung in den Stadtteilen erhöht werden. 

3) Teile des Ordnungsamtes sollen künftig eine zentrale Einsatzgruppe, die bei besonderen 
Lagen (bspw. nächtliche Ruhestörungen) zusätzlich zum Einsatz kommen, und eine 
Fahrradstaffel sein. 

4) In allen Stadtteilen sollen feste und öffentlich präsente Dienstsitze des Ordnungsamtes 
eingerichtet werden. 

5) Dem Stadtrat ist bis zu seiner Sitzung im Januar 2020 eine Beschlussvorlage 
vorzulegen, die die entsprechenden personellen, sächlichen, strukturellen und 
finanziellen Bedarfe aufführt. 


